
Planung - MNG  Liya Bernasconi und Irina Rogenmoser 

März 2022 1 

Exkursion     – Entsorgung 
Baugewerbliche Berufsschule Zürich 

 
«Früher war es ein Kampf gegen den Abfall, heute ist es ein Kampf um den Abfall.» 

- Josef Binzegger, Geschäftsführer des Bereich Entsorgung bei Spross 
 
Die Firma Spross 

Die Firma Spross ist seit 1892 im Gartenbau tätig. Später in weiteren 
Geschäftsbereichen; dem Transport & Recycling und Immobilien. 
Sie besitzen Recyclingwerke in Rümlang, Zürich und eine Deponie in Tambrig. 
Mitten in der Stadt Zürich, befindet sich das Recyclingwerk (RWZ), welches wir 
besuchten. In dieser Entsorgung werden unkompliziert die Abfälle 
entgegengenommen, sortiert, gesiebt und nutzbare Produkte weiterverwendet.  
Sie bieten einen Abholservice an, oder es können Mulden bestellt werden.  
Die Familienfirma setzt sich ebenfalls mit Asbest, Sonderabfälle und dem Ver- 
und Ankauf bestimmter Wertabfälle auseinander. 
Die Firma Spross besitzt über 2 Mio. Aktienkapital und machen einen jährlichen 
Umsatz von ca. 70 Mio. Franken (stand 2021). 

 
Schweizer Entsorgungssystem 
Bei der Entsorgung muss darauf geachtet werden, dass Abfälle stofflich oder thermisch 
verwertet werden. Ist dies aus technischen Gründen nicht möglich oder wirtschaftlich nicht 
tragbar, werden die Abfälle nach geeigneter Behandlung in einer Deponie kontrolliert 
abgelagert. Die in der Schweiz populärste Methode ist das Recycling. Die schweizerische 
Abfallwirtschaft ist ein gut funktionierendes System und ein Vorbild für die ganze Welt. 
Wenn von Anfang an die Baumaterialien getrennt gesammelt und entsorgt werden, werden 
hohe Kosten gespart. 
 
Als Beispiel sauberen Aushub zu Mischabbruch. Eine Tonne Aushub kostet sauber 34.-/t und 
verschmutzt 102.-/t, gegenüber eine Tonne Mischabbruch kostet 54.-/t. Verständlicherweise 
muss mehr Arbeit von Spross investiert werden, um die Materialien wieder zu trennen.  
Deponien würden keine solche Probleme aufweisen, jedoch ist diese Art von Entsorgung nicht 
zu rechtfertigen gegenüber den gravierenden Auswirkungen.  
Deponien sind günstig. Doch Probleme die Auftreten sind Schadstoffe im Grundwasser, Boden 
und Luft, sowie Brände durch chemische Reaktionen. 
 
Richtiges Entsorgen bei Spross 
Baustoffe, welche fachgerecht entsorgt werden, gelangen zuerst über die Einfahrt und dem 
Wiegen, zur Materialananahmen. Mit einem Warenschein kann das Material direkt getrennt 
deponiert werden oder kommt über mehrere Arbeitsschritte in die Trennungsanlage.  
Grosse Materialien werden maschinell von Baggern getrennt. Dabei wird auf Wertstoffe 
geachtet. Kleiners Material kommt dann durch die Trennungsmaschine, wobei es durch zwei 
Filtern hindurchgeht. 
 
Probleme, welche beim 6cm Filter auftauchen, ist das entstehende Material; 
Feinfraktion. Die Feinfraktion enthält besonders viele Schadstoffe und ist 
somit Deponietyp E.  
Da das Aussehen mit Sand verwechselt werden kann, werden 
Entsorgungsstätten oftmals kontrolliert. Die Deponie von Feinfraktion ist 
schriftlich festzuhalten und zu bestätigen.  
Weiter in der Trennungsmaschine zieht ein Metall alle elektrisch geladenen 
Wertstoffe an. Was nun immer noch nicht getrennt werden konnte, wird 
von Hand am Laufband sortiert. 
 

Aushub rein 

Mischabbruch 

Lieferung Aushub 

Trennmaschine 
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Sonderabfälle 
Zu den besonderen Abfällen, welche unsere Gebiete in der Landschaft 
betreffen, sind Asbestfasern, problematische Holzabfälle, Ausbauasphalt, 
Gussasphalt, Bitumen, Schlacke, Farbe und Lacke. 
Asbest definiert eine Faser, welche eine starke Festigkeit besitzt, hitze- und 
säurebeständig ist und hervorragend dämmt. 
Dabei wurde dies in vielen Bereich gewoben und verwendet. Mittlerweile ist 
bekannt, dass diese Fasern gesundheitsschädigend (verursachen Lungenkrebs 
u.Ä.) sind. Somit ist Asbest unter anderem in der Schweiz verboten und muss 
fachgerecht entsorgt werden. 
Auch die weiter genannten Sonderfälle sind nicht ohne Grund richtig zu 
entsorgen. Sie sind gesundheitsschädigend, umweltverschmutzend oder  
verboten.  

 
 
Wert- und Baustoffe 
Der Baustoffhandel ist international stetig am Wachsen. 
Preise schwanken je nach Angebot und Nachfrage in riesigen 
Formaten und hohe Profite können erzielt werden. Die Firma 
Spross kauft Wertstoffe zum Marktpreis an. 
Wertstoffe sind Stoffe, welche wiederverwendet oder in ihre 
Rohstoffe aufgespaltet werden können, wodurch sie in den 
Wirtschaftskreislauf zurückkehren. Gesammelt wird 
unteranderem Alteisen, Kupferkabel, Weissblech/Alu Dosen, 
Altglas und Papier/Karton. 
 
Spross arbeitet mit Händler in der ganzen Welt, um möglichst alles zu recyceln. Dabei geht z.B. Glas, Gips 
und Aluminium ins Ausland, da es dort häufiger benötigt wird. Ziegel werden in der Schweiz 
weiterverwendet; als Pflanzsubstrat. 
 

Karton und Papier  
Rund 5000 Tonen Karton werden im Kanton Zürich weggeworfen, ein 
Lastwagen der 90qm fassen kann, nimmt 4-5 Tonen auf. Weil besonders 
der Karton Lose und nicht Kompakt ist, wird er in Ballen gepresst (550kg 
pro Ball), mit Eisendraht zusammengeschnürt und mit dem 
Transportwagen der 110 Ballen fassen kann, weiter in die Papierfabrik 
gebracht. 
 
Papier- sowie Kartonfasern kann man 5-6-mal wiederverwenden, deshalb 
wird es auch nicht für den Energiegewinn verwendet, sondern recycelt.  
 

 
 
Landschaftsarchitekten-Projekt in Zürich mit Recyceltem Beton  
Die Landschaftsarchitekten «Denkstadt.ch», machen ein Projekt in Zürich 
(Hardtrumstrasse), in dem sie recycelte Betonelemente verwenden. Es ist ein 
Belag der nach etwa 12 Jahren wieder rausgenommen- und nachträglich 
verwertet wird.  Spross lagert die Elemente und ergänzt, wenn passende Stücke 
gefunden werden. Da heutzutage nicht mehr abgebrochen wird mit Bagger, 
Kugel oder Spitzhammer, sondern mehr rückgebaut oder rausgefräst, bleiben 
auch grosse Betonelemente bestehen und splittern nicht in viele kleine Teile. 
 
Das Entsorgungskonzept in Zürich ermöglicht eine Lagerung der Baustoffe, um 
Ressourcensparend ganze Züge zu füllen.  
 

Preisschwankungen Alteisen, Preistabelle Spross 

Sondercontainer 

Lagerung von Papier und Karton 

Lagerung der Betonelementen 
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Metalle 
Metalle wie Messing oder Kupfer sind die teuersten Baustoffe die recycelt 
werden können. Man findet diese in einem Haus als Wasserhahn, Kabel, 
Heizkörper oder Wasserrinnen.  
Bei Kabel wird die Isolation maschinell weggenommen was es zu 
Kupfergranulat macht, dass pro Tonne bis 9000.- kostet. Auch Messing wird 
verarbeitet und kostet pro Tonne ungefähr 4000.-. 
 
 

Roboter in der Entsorgung 
Die Modernisierung findet auch in der Entsorgung statt. Roboter kommen 
immer häufiger zum Einsatz, um wertvolle Materialien zu erfassen, Arbeiten 
leichter zu machen und Personal kosteneffizienter einzuplanen. Eine führende 
Firma in der Herstellung solcher Roboter ist die Firma ZenRobotics. ZenRobotics 
wurde 2007 in Helsinki (Finnland) gegründet und programmiert seit da an, 
Roboter-Softwares um die Entsorgung so umweltschonend wie möglich zu 
machen. 
 
Spross besitzt mittlerweile auch ein solcher Roboter. Dieser unterstützt die 
handliche Aussortierung. Ein zweiter Roboter von ZenRobotics ist in Planung. 
 

 

 
Resumée 
Wir fanden die Exkursion lehrreich. Das Wissen, welches wir im Voraus gesammelt hatten, konnte bei der 
Exkursion erneut zum Zug kommen. Die Führung war kurzgehalten aber äusserst interessant. Es war eine 
gute Mischung zwischen Wissen und das tatsächliche Praktische Umsetzen. Die Impressionen blieben uns 
gut im Gedächtnis. 
Die Leidenschaft und Erfahrung von Herr Binzenegger, in seinem Beruf, kam bei der Führung intensiv zur 
Geltung. Man hat ihm gerne zugehört. 
 
Wie Herr Binzenegger selber gemeint hat: Es gibt noch viel Aufholbedarf im Recycling. Auch die Schweiz hat 
Verbesserungspotential, besonders in Bezug auf die Zusammenarbeit mit dem Ausland und vor allem 
Entwicklungsländer. Trotzdem darf man nicht ausseracht lassen, dass die Ressourcen da sind, verwendet 
werden und Veränderung passieren kann.  
 
Quellen- und Bildangaben; 
https://www.spross.com/transport-recycling 
https://www.spross.com 
https://de.wikipedia.org/wiki/Wertstoff 
https://www.spross.com/transport-recycling/wert-und-baustoffe 
https://de.wikipedia.org/wiki/Asbest#Gesundheitsschädlichkeit 
https://zenrobotics.com 
https://www.bafu.admin.ch/bafu/de/home/themen/abfall/fachinformationen/abfallentsorgung.html 
 
alle Links zuletzt besucht am 25.03.2022 
 
weitere; eigene Bilder, Lehrmittel  

ZenRobotics bei Spross 

Zusätzliche Fakten: 
• Aufgrund des hohen Lebensstandards hat die Schweiz mit 716 kg Abfall pro Person eines der 

höchsten Siedlungsabfallaufkommen der Welt. 
• Mischglas ergeben beim Einschmelzen immer grünes Glas. 
• Die Fünf Deponie Typen A-E müssen sachgerecht getrennt sein. Es wird nach 

Gefährdungspotential unterschieden 

Lager Wertstoffe 


